
EINLADUNG

Fortbildungsreihe zur  
transformativen Bildung
30. Juni - 1. Dezember 2022

Lernen für die Zukunft

	f Wie kann Bildung zu einem tiefgreifenden Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit beitragen? 
	f Wie können wir junge Menschen dabei begleiten, Zukunft zu gestalten? 
	f Was müssen wir lernen, was verlernen? Wie können wir eine kritische Haltung fördern? 

Rund um diese Fragen hat sich in den letzten Jahren das Schlagwort transformative Bildung etabliert. Im Laufe der Fort-
bildung werden wir die Begriffe Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und transformative Bildung mit Leben füllen 
und gemeinsam erarbeiten, wie auch große Fragen in der Bildungsarbeit thematisiert werden können. 

Wir setzen uns beispielsweise damit auseinander, wie wir psychische Ressourcen für den Wandel stärken, Emotionen 
in der Bildungsarbeit mehr Raum geben sowie Diversität und Diskriminierungslinien stärker berücksichtigen können. 
Außerdem lernen wir Orte in Freiburg kennen, an denen BNE und transformative Bildung umgesetzt werden und die 
unsere Bildungsarbeit bereichern können. 

Neben den inhaltlichen Impulsen stellen wir immer wieder den Praxisbezug her und beschäftigen uns damit, wie die 
neuen Erkenntnisse in unserer Arbeit und unseren Einrichtungen umgesetzt werden können.

AUFBAU DER FORTBILDUNG

Module 
Die Reihe besteht aus 5 Modulen von jeweils 3 Stunden.  
Diese finden in Präsenz in Freiburg statt. 

Transfergruppen
Zwischen den Modulen gibt es Transferaufgaben, die den 
Übertrag der Fortbildungsinhalte in den (Arbeits-)Alltag 
unterstützen. Diese können in kleinen Gruppen gemein-
sam bearbeitet werden. 

ZIELGRUPPE

Die Fortbildungsreihe richtet sich an Lehrer_innen, Erzie-
her_innen und Sozialarbeiter_innen aller Schulformen, 
Kindergärten und frühkindlichen Bildungseinrichtungen, 
der Schulkind-Betreuung sowie der außerschulischen Kin-
der- und Jugendarbeit.

Wünschenswert ist es, dass sich mehrere Personen einer 
Schule oder einer Einrichtung gemeinsam anmelden, um 
sich auch zwischen den Fortbildungen zum Thema aus-
tauschen und ein Team für die Transferaufgaben bilden 
zu können. Idealerweise kommen sie aus unterschied-
lichen Berufsgruppen, damit das Thema in alle Bereiche 
der Schule oder Einrichtung getragen werden kann.
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REFERENTINNEN

Barbara Ehrensberger und Laura Becker sind Bildungsrefe-
rentinnen im Eine Welt Forum Freiburg. In ihrer Arbeit steht 
die Frage im Zentrum, wie Bildung zum sozial-ökologischen 
Wandel beitragen kann. Sie entwickeln Angebote der BNE 
zusammen mit Bildungseinrichtungen und begleiten diese 
bei der ganzheitlichen Umsetzung.

Das Eine Welt Forum Freiburg ist ein Netzwerk von Vereinen 
und Initiativen, die sich auf unterschiedliche Art und Weise 
für eine nachhaltige und global gerechte Welt ein setzen.

VERANSTALTUNGSORTE

Die Räumlichkeiten und Veranstaltungsorte werden  
mit den jeweiligen Einladungen benannt.

ANMELDUNG

bis 15. Juni 2022  
per Mail: fbm@stadt.freiburg.de

KONTAKT

Freiburger Bildungsmanagement
Berliner Allee 1
79114 Freiburg
fbm@stadt.freiburg.de

Eine Welt Forum Freiburg e.V.
Wilhelmstr. 24a
79098 Freiburg
bildung@ewf-freiburg.de

ABLAUF

1.  Modul: Einführung in BNE und transformative Bildung
 Termin: 30. Juni von 15:00 bis 18:00 Uhr

Einstieg in das Thema und Beginn einer vertieften Auseinan-
dersetzung mit transformativen Lernerfahrungen: Was er-
wartet mich? Was war doch gleich BNE? Was versteckt sich 
hinter dem Begriff transformative Bildung? Und wie kann ich 
meine eigene Bildungsarbeit transformativ gestalten?

2.  Modul: Menschen für den Wandel stärken –  
Arbeit mit Emotionen und psychischen Ressourcen 

 Termin: 21. Juli von 15:00 bis 18:00 Uhr

Was brauchen Menschen, um sich auf den umfassenden 
Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit und Solidarität einzu-
lassen und um ihn zu gestalten? Von dieser Frage geht der 
Ansatz der psychischen Ressourcen aus, den wir im zweiten 
Modul kennenlernen. Außerdem beschäftigen wir uns da-
mit, welche Rolle Emotionen in der BNE spielen und wie wir 
ihnen mehr Raum geben können.

3.  Modul: Globale Perspektive –  
Wer wird gehört und welches Wissen gilt?

 Termin: 29. September von 15:00 bis 18:00 Uhr
 
Sowohl in der Bildungsarbeit als auch im Engagement für 
den sozial-ökologischen Wandel bewegen wir uns in gesell-
schaftlichen Machtverhältnissen und prägen diese mit: Wel-
che Stimmen werden gehört? Welches Wissen lernen und 
lehren wir? In diesem Modul kommen verschiedene globale 
Perspektiven zu Wort und wir reflektieren unsere persön-
liche Positionierung im (globalen) Machtgefüge.

4.    Modul: Gelebte Utopien –  
Orte transformativer Bildung in Freiburg

 Termin: 27. Oktober von 15:00 bis 18:00 Uhr
 
In welcher Welt wollen wir leben? Wie stellen wir uns eine 
zukunftsfähige Welt vor? Um uns auf den Weg in eine nach-
haltige und gerechte Welt zu machen, brauchen wir Visionen, 
die uns wie ein Kompass den Weg weisen können. Dement-
sprechend beginnen wir das Modul mit einer gemeinsamen 
Visionsarbeit. Anschließend besuchen wir in Exkursionen 
unterschiedliche transformative Lernorte und werfen einen 
Blick auf bereits existierende Projekte und Einrichtungen.

5.    Modul: BNE und transformative Bildung ganzheitlich 
umsetzen

 Termin: 1. Dezember von 15:00 bis 18:00 Uhr

BNE und transformative Bildung wollen nicht nur Inhalte ver-
mitteln, sondern nehmen die Einrichtung als Ganzes in den 
Blick. An welchen Stellen setzen wir in unserer Einrichtung 
schon BNE um? An welchen Baustellen wollen wir weiter-
arbeiten? Was können wir voneinander lernen? Mit diesem 
ganzheitlichen Blick findet die Fortbildung ihren Abschluss.
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